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https://www.bild.de/politik/inland/politik-inland/corona-gipfel-lockdown-diese-
massnahmen-sind-schon-beschlossen-74968104.bild.html 

…Die bisherigen Maßnahmen sollen bis zum 14. Februar verlängert und 
„restriktiv“ umgesetzt werden. „Danach bleiben die Schulen grundsätzlich 
geschlossen beziehungsweise die Präsenzpflicht ausgesetzt“, heißt es in dem 
Beschlusspapier. Mit den Kitas soll analog verfahren werden. 

Angela Merkel hat die Verlängerung des Lockdowns bis Mitte Februar mit der 
Gefahr des mutierten Coronavirus begründet.  

Private Zusammenkünfte bleiben auf den eigenen Haushalt und eine weitere 
nicht im Haushalt lebende Person beschränkt. 

In öffentlichen Verkehrsmitteln und Geschäften werden medizinischen Masken 
Pflicht. Bedeutet: FFP2-Maske oder eine von den hellblauen/türkisfarbenen 
chirurgischen Masken. 

Arbeitgeber MÜSSEN bis zum 15. März das Arbeiten im Homeoffice ermöglichen, 
wenn dies für die Tätigkeit ihrer Arbeitnehmer möglich ist. ... 

ACHTUNG: 2 x HALBWAHRHEITEN!!! 

https://politikstube.com/prof-hendrik-streeck-erklaert-warum-die-mutations-
panik-keinerlei-empirische-grundlage-hat/    21.1.2021 

Prof. Hendrik Streeck erklärt warum die Mutations-Panik keinerlei 
empirische Grundlage hat   Youtube-Video 

Es wurde noch nie beobachtet, daß eine Virus-Mutante, die ansteckender ist, 
zugleich auch gefährlicher wird. Das Gegenteil ist der Fall! 

Die inszenierte Mutations-Panik ist nicht das Produkt der Corona-Psychose, wie 
man auf den ersten Blick vielleicht vermuten könnte, sondern ist Teil der 
kriminellen Agenda. Sie dient ausschließlich dem Zweck die Lockdown-Politik 
aufrechtzuerhalten, zu verschärfen, und Alle zu regelmäßigen Gen-Impfungen 
zu zwingen. 

https://www.compact-online.de/who-epidemologe-rechnet-mit-merkel-
lockdown-und-zerocovid-bewegung-ab/ 

WHO-Epidemologe rechnet mit Merkel-Lockdown und ZeroCovid-
Bewegung ab  

Der WHO-Epidemiologe Klaus Stöhr wurde trotz Empfehlungen von SPD-
geführten Ländern nicht in die Beraterrunde der Bundes- und 
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Länderkonferenz gelassen. Nach seiner aktuellen Wortmeldung im Münchener 
Merkur ahnt man auch, warum. 

Klaus Stöhr leitete das WHO-Programm zur Eindämmung von Influenza und 
koordinierte dessen SARS-Forschung. Dieser hochqualifizierte Forscher hält 
aktuellen Lockdown für verfehlt. Solche Maßnahmen wären nur als letzte 
Möglichkeit in absoluten Krisensituationen einzuführen, „und diese 
Krisensituation sehe ich derzeit nicht“.  .... 

https://www.compact-online.de/drostens-wirrologischer-amoklauf-im-sommer-
sorgt-britische-mutation-fuer-100-000-infektionen-taeglich/ 

Hofwirrologe Drosten warnt: Wenn im Sommer die Alten geimpft sind, 
fällt die britische Mutation über die jüngeren Bürger her. Bis zu  100.000 
Infektionen (positiv Getestete) sind möglich.  Es drohe ein 
Massensterben. Aber ein Lockdown gegen Null Inzidenz kann uns noch 
retten… 

Damit übernimmt Drosten die Forderung von ZeroCovid nach Null-Inzidenz, was 
sogar WHO-Epidemiologe Klaus Stöhr für vollkommen unrealistisch erklärt 
hat (COMPACT-Online berichtete gestern). ... 

https://www.rki.de/DE/Content/Infekt/EpidBull/Archiv/2021/Ausgaben/02_21.pd
f?__blob=publicationFile 

RKI Epidemiologisches Bulletin 2/2021 auf Seite 27: Dort heißt es sinngemäß, 
dass in der höchsten Altergruppe die Ergebnisse über die Wirksamkeit der 
Impfung statistisch nicht mehr bedeutsam waren. 

Wörtlich:  In der höchsten Altersgruppe (≥ 75 Jahre) ist daher eine 
Aussage über die Effektivität der Impfung mit hoher Unsicherheit 
behaftet. ... 

https://reitschuster.de/post/merkel-harter-corona-kurs-ist-politische-
entscheidung/ 

BPK am 21.1.2021 

Boris Reitschuster an Frau Merkel:  „...Warum tauschen Sie sich nicht mit den 
expliziten Kritikern offensiver aus, warum wird diese Ioannidis-Studie nicht 
berücksichtigt, als Wissenschaftlerin müssen Sie doch immer beide Seiten 
hören…?“ 

Merkel: „...Aber es gibt in dem ganzen auch politische 
Grundentscheidungen, die haben mit Wissenschaft nichts zu tun. ... 

...Und trotzdem verfolge ich natürlich alle Meinungsbildungen und wir haben ja, 
wir sind ja nicht jemand, der irgendwie ignorant ist. Aber, und mit der 
Einladung von bestimmten Wissenschaftlern wollen wir auf bestimmte Fragen, 
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die uns interessieren und die nicht politischer Natur sind, Antworten 
bekommen.  

Aber dahinter liegen natürlich auch politische Grundentscheidungen. 
Und die -sozusagen – Gruppe, die eher zur Herdenimmunität neigt, da gibt es 
viele, viele Nuancen, diese Grundentscheidung treffe ich anders.“ 

Aus derselben BPK: 

Boris Reitschuster: „Schließen Sie aus, dass Sie nach dem Herbst nochmal in 
hoher politischer Funktion weiter verantwortlich sind, definitiv. Danke.“ 

Merkel: „Also ich finde, wenn Sie so gut meiner letzten Ansprache zugehört 
haben, dann haben Sie sicherlich alles gehört. Und als erstes habe ich ja gesagt, 
dass ich nicht wieder antrete. Punkt.“ 

Boris Reitschuster: „Als Kanzlerin?“ 

Merkel: „Ja. Und dann, also weder als Bundestagsabgeordnete noch für das 
Amt der Bundeskanzlerin. 

https://unser-mitteleuropa.com/impfempfehlung-geaendert-norwegen-reagiert-
auf-23-todesfaelle-unmittelbar-nach-impfung/ 

Impfempfehlung geändert: Norwegen reagiert auf 23 (!) Todesfälle 
unmittelbar nach Impfung    17.1.2021 

…Personen mit „schwerster Gebrechlichkeit“ wird jetzt von einer Covid-19-
Impfung abgeraten.  ... 

„Ärzte sollten nun sorgfältig überlegen, wer geimpft werden soll“, erklärte 
Steinar Madsen, medizinischer Direktor bei der Arzneimittelbehörde 
„Legemiddelverket“  gegenüber dem norwegischen Rundfunk NRK. In ihrem 
ersten der ab jetzt regelmäßigen Wochenberichte über Corona-Impfungen 
wurden 29 Meldungen über Nebenwirkungen bewertet. Darunter sind 13 
Todesfälle, 9 Meldungen über schwere und 7 über weniger schwere 
Nebenwirkungen.  

Darüber hinaus werden 10 weitere Todesfälle vom „Legemiddelverket“ noch 
untersucht. Unser-Mitteleuropa berichtete über das Ableben der 23 Personen 
nachdem sie geimpft wurden. .... 

https://uncut-news.ch/neue-impfstoff-nebenwirkungen-von-pfizer-und-biontech-
in-frankreich-aufgedeckt/   15.1.2021 

Laut RIA Novosti sind in Frankreich sechs neue Fälle von schweren 
Nebenwirkungen nach der Verabreichung des Coronavirus-Impfstoffs 
von Pfizer und BioNTech festgestellt worden, so die Nationale Agentur 
für Arzneimittelsicherheit. 
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«Vier Patienten entwickelten nach der Impfung allergische Reaktionen auf das 
Medikament und bei zwei Personen trat Tachykardie auf», heißt es in dem 
Bericht. «Die französischen Behörden erhielten auch Berichte, dass ein Patient 
zwei Stunden nach der Impfung starb. Es konnte jedoch kein direkter 
Zusammenhang zwischen seinem Tod und der Impfung hergestellt werden.» 

Zusätzlich zu diesen Fällen hatten etwa 30 Personen leichte Nebenwirkungen.  … 

https://uncut-news.ch/55-us-buerger-sind-nach-der-impfung-gestorben-24-
dauerhafte-behinderungen-225-krankenhausaufenthalte-und-1-388-besuche-in-
der-notaufnahme-und-die-todesfaelle-in-norwegen-steigen-auf-29/ 

55 US-Bürger sind nach der Impfung gestorben. 24 dauerhafte 
Behinderungen, 225 Krankenhausaufenthalte und 1.388 Besuche in der 
Notaufnahme…. 

https://www.theepochtimes.com/55-people-died-in-us-after-receiving-covid-19-
vaccines-reporting-system_3659152.html 

…wie Zachary Stieber von der Epoch Times berichtet, auch in den USA sind 55 
Menschen nach Erhalt eines COVID-19-Impfstoffs gestorben. Dies geht aus 
Berichten hervor, die einem föderalen System vorgelegt wurden. Berichten 
zufolge sind bei Menschen, die sowohl die Moderna- als auch die Pfizer-
BioNTech-Impfstoffe erhalten, Todesfälle aufgetreten. 

In einigen Fällen starben die Patienten innerhalb von Tagen nach Erhalt eines 
COVID-19-Impfstoffs.  ... 

https://www.rnd.de/gesundheit/impfstopp-in-kalifornien-epidemiologin-
empfiehlt-stopp-von-uber-330000-coronavirus-impfungen-wegen-
nebenwirkungen-2KVAEWGN2CPGSOXTQPDJ3BPVTE.html 

In Kalifornien sollen mehr als 330.000 Coronavirus-Impfungen mit einer Vakzin-
Charge des Herstellers Moderna vorerst auf Eis gelegt werden. Die oberste 
Epidemiologin in dem US-Staat, Erica S. Pan, empfahl am Sonntag, den 
Impfstoff „41L20A“ von Moderna zunächst nicht mehr zu verwenden - um 
potenziell schwerwiegenden allergischen Reaktionen auf den Grund zu gehen. 
... 

Die Vorfälle haben sich im Zeitraum vom 5. bis 12. Januar ereignet. Es seien 
mehr als 330.000 Dosen des Mittels in Kalifornien angekommen und an 287 
Stellen verteilt worden, die den Impfstoff verabreichen. Laut dem Kalifornischen 
Department of Public Health (CDPH) haben am Sonntag weniger als zehn 
Menschen in einer Klinik in San Diego innerhalb von 24 Stunden medizinische 
Hilfe benötigt. 
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https://unser-mitteleuropa.com/nrw-die-naechsten-todesfaelle-zwei-betagte-
seniorinnen-sterben-am-selben-tag-nach-impfung/ 

NRW: Die nächsten Todesfälle – Zwei betagte Seniorinnen sterben am selben 
Tag nach Impfung 

„Im Hattinger Pflegeheim St. Mauritius sind gestern Abend eine 93- und eine 99-
jährige Bewohnerin verstorben. Vormittags waren sie wie viele andere 
Bewohner des Heims gegen Corona geimpft worden. Diese relativ enge zeitliche 
Abfolge war der Anlass dafür, dass auf den Totenscheinen ‚ungeklärte Todesart‘ 
angekreuzt worden ist. ... Eine Bewohnerin war in der Palliativversorgung, die 
andere hatte diverse Vorerkrankungen. ...  

Wie in vergleichbaren Fällen in Einrichtungen außerhalb des Ennepe-Ruhr-
Kreises wurde auch das Paul-Ehrlich-Institut über die beiden Todesfälle 
informiert. 

Unabhängig davon werden Bewohner und Beschäftigten der Alten- und 
Pflegeheime im Ennepe-Ruhr-Kreis in den nächsten Tagen weiter geimpft. 
Schäfer dazu: 

„Dies ist zu ihrem Schutz zum einen notwendig. Zum anderen bestehen nach 
allen vorliegenden Erkenntnissen und Rückmeldungen keinerlei Zweifel am 
Impfstoff“. 

https://www.pei.de/DE/newsroom/dossier/coronavirus/arzneimittelsicherheit.ht
ml 

Das Paul-Ehrlich-Institut (Bundesinstitut für Impfstoffe und biomedizinische 
Arzneimittel) hat am 20.01.2021 seinen dritten „Sicherheitsbericht“ vom 
27.12.-2020 -17.1.2021 über die COVID-19 Impfung veröffentlicht.  

Bis zum 17.01.2021 wurden laut Angaben des Robert Koch-Instituts 1.139.297 
Personen gegen COVID-19 geimpft.  

Von den 1.139.297 Geimpften haben 6.581 Personen bereits die zweite Impfung 
erhalten (Stand 18.01.2021*).  

Dabei ergaben sich bei 645 Personen unerwünschte Nebenwirkungen, 145 
Menschen davon hatten sogar schwerwiegende Reaktionen. 

Von den 645 Menschen mit Nebenwirkungen auf den mRNA Impstoff 
verstarben 21. Bei 166 hielten die Beschwerden bis zum Zeitpunkt der 
Berichterstattung an, bei weiteren 118 Menschen war der Zustand zum 
Zeitpunkt der Meldung ungewiss.(...)“ 
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https://de.rt.com/gesellschaft/111918-nach-verabreichung-von-biontechpfizer-
impfung/ 

Nach Verabreichung von BioNTech/Pfizer-Impfung: 13 Israelis erleiden 
Gesichtslähmung   17.1.2021 

... Nun berichtete der israelische Sender Ynet unter Berufung auf das 
Gesundheitsministerium, mindestens 13 Personen hätten nach Erhalt des 
Pfizer/BioNTech-Impfstoffs eine leichte Gesichtslähmung gemeldet. Weiter hieß 
es, dass die Beamten glauben, dass es mehr Fälle dieser Art geben könnte. ... 

Eine der betroffenen Personen beschrieb gegenüber dem Sender die 
Gesichtslähmung so: 

"Mindestens 28 Stunden lang bin ich damit herumgelaufen. Ich kann nicht 
sagen, dass es danach komplett weg war. Aber abgesehen davon hatte ich 
keine weiteren Schmerzen hatte, außer einem kleinen Schmerz bei der Injektion, 
aber sonst nichts." ... 

Israels Gesundheitsministerium hat erklärt, dass die Verabreichung der zweiten 
Impfung sicher sei, vorausgesetzt, die Gesichtslähmung sei vorüber und es gebe 
keine anhaltenden, langfristigen Auswirkungen der ersten Impfdosis. ... 

https://www.welt.de/politik/plus224367844/Quarantaenebrecher-Laender-
schaffen-Zentralstellen-zur-Zwangseinweisung.html    17.1.2021 

Länder planen Zwangseinweisungen für Corona-Quarantänebrecher 

Mehrere Bundesländer wollen schärfer gegen hartnäckige 
Quarantäneverweigerer vorgehen. Neben hohen Bußgeldern kommt es künftig 
im Extremfall zur Zwangseinweisung an zentralen Stellen. 

Das ergab eine Recherche der WELT AM SONNTAG. Betroffen wären Personen, 
die die amtliche Anordnung missachten, sich wegen einer möglichen oder 
tatsächlichen Corona-Infektion für bestimmte Zeit zu isolieren.  

Aufgrund richterlichen Beschlusses können sie bei wiederholtem Verstoß oder 
Weigerung für bestimmte Zeit unter Aufsicht untergebracht werden. Das 
geschieht bislang in der Regel dezentral in den Kommunen. 

WELT AM SONNTAG gibt einen Überblick, wie die 16 Bundesländer mit dem 
Thema umgehen. 

Baden-Württemberg: Zwei Krankenhäuser sollen bald als zentrale 
Einrichtungen für (wiederholte) Quarantäne-Brecher zur Verfügung stehen.   .... 
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https://www.youtube.com/watch?v=1U-F5jJDkio&feature=emb_title 

Quarantäne-Brecher wegsperren: Zentralstellen für Zwangseinweisung 
geplant   17.1.2021  Boris Reitschuster 

Es sind Nachrichten, wie ich sie in einem demokratischen Deutschland nicht für 
möglich gehalten hätte: In den Bundesländern gibt es Pläne, "zentrale 
Sammelstellen" für die Zwangseinweisung von Widerborstigen zu errichten. Zum 
Gruseln... 

http://blauerbote.com/2021/01/19/italien-errichtet-zentrale-lager-zur-
konzentration-positiv-getesteter-kinder/ 

Italien errichtet zentrale Lager zur Konzentration positiv getesteter 
Kinder 

In der italienischen Region Sardinien sollen test-positive Kinder ihren Eltern 
weggenommen und in zwei Corona-Lagern konzentriert werden. Die sardische 
Regionalverwaltung hat am 7. Januar 2020 eine entsprechende Ausschreibung 
veröffentlicht, um passende Gebäude zu finden. Wer also passende 
Lagerstrukturen zu vermieten hat, kann hier gut Geld verdienen. ... 

https://n23.tv/rtl-verlogene-berichterstattung-ueber-krematorium-in-meissen/ 

RTL: Zweifelhafte Berichterstattung über Krematorium in Meißen 

Ein Kamerateam des Fernsehsenders RTL besuchte Mitte Januar 2021 ein 
Bestattungsunternehmen im sächsischen Meißen und befragte einen Mitarbeiter 
zur Situation vor Ort. Doch was der Mitarbeiter sagte, passte offensichtlich nicht 
in das Framing des Senders und wurde kurzerhand zensiert. 

Von dem vierminütigen Interview hat RTL nur wenige Sekunden gesendet und 
behauptete: „Särge im Krematorium stapeln sich wegen Corona.“ Allerdings 
bezweifelte der Mitarbeiter in dem Interview diese Behauptung. Dem Mitarbeiter 
zufolge habe das Bestattungsunternehmen soviel zu tun, weil es derzeit nicht 
möglich sei, Bestattungen in Polen und Tschechien durchzuführen und 
Verbrennungsöfen von anderen Unternehmen ausgefallen seien. ... 

Hierzu auch beachten: https://t.me/oliverjanich/50806   (taz, 2012) 

„In Meißen kostet eine Einäscherung 188,90 Euro. Billiger geht es nicht, nicht 
in Deutschland. In anderen Städten werden bis zu 800 Euro berechnet.“ 

http://blauerbote.com/2021/01/16/triumph-des-satanismus-englische-
kathedralen-werden-zu-impfzentren/ 
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Triumph des Satanismus – Englische Kathedralen werden zu 
Impfzentren 

Es war ja in der Menschheitsgeschichte oft so, dass die neue Religion ihre 
Tempel auf den Gotteshäusern der untergegangenen errichtet hat. Nachdem 
der Papst an Ostern nicht nur im deutschen Fernsehen öffentlich den 
Machteliten in Form ihres Frontrunners Bill Gates unterworfen wurde, werden 
jetzt in England Kathedralen – in die niemand mehr zum Gottesdienst darf – 
zu feierlichen Zeremonialplätzen der mordenden, satanistischen Machteliten. 
Dort wird die Heilige Impfung verabreicht.  …  

In der Kathedrale im nordenglischen Lichfield haben die Impfungen in der 
ungewöhnlichen Kulisse bereits am Freitag begonnen, in der berühmten 
Kathedrale in Salisbury in Südengland sollte ab Samstag zu den Klängen der 
Orgel gepikst werden. ... 

https://reitschuster.de/post/unglaublich-who-warnt-vor-unzuverlaessigkeit-von-
pcr-test/   22.1.2021 

Unglaublich: WHO warnt vor Unzuverlässigkeit von PCR-Test 
Abertausende unnötig in Quarantäne und Gesunde als infiziert gemeldet?....  
Zweck der „Informationsnotiz“ ist laut WHO: „Die Klarstellung der zuvor von der 
WHO bereitgestellten Informationen. Dieser Hinweis ersetzt den WHO-
Informationshinweis herausgegeben am 14. Dezember 2020. 

Das Portal sciencefiles.org wertet die Warnung der WHO wie folgt: „Im 
Wesentlichen bedeutet dies, dass ein PCR-Test nach Ansicht der WHO nutzlos 
ist, wenn ein Getesteter KEINE Symptome zeigt.  
Da die Mehrzahl derjenigen, die auf SARS-CoV-2 getestet werden, 
asymptomatisch sind, also keine Symptome zeigen, kann man sich das 
ungefähre Ausmaß der Täuschung, des Betrugs, des Messfehlers 
vorstellen.“  

https://t.me/CompactMagazin/5315 

EILT – Focus-Meldung: Spektakuläres Corona-Urteil: Richter nennt Lockdown 
"katastrophale Fehlentscheidung“. Das Amtsgericht Weimar hat einen Mann 
freigesprochen, der im April 2020 gegen die Corona-Auflagen verstoßen hatte. 
FOCUS Online liegt das hochbrisante Urteil vor. Es stuft das vom Staat 
angeordnete allgemeine Kontaktverbot als verfassungswidrigen Tabubruch 
ein - und stellt damit die gesamte deutsche Lockdown-Politik 
(https://www.compact-shop.de/) infrage. 

https://t.me/davebrych_public/6147 

hat gelöscht: Täuschung

hat gelöscht: Betrugs
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Weimarer Urteil und Feststellung soll aufgehoben werden 

"Die Staatsanwaltschaft habe beim Amtsgericht den Antrag auf Zulassung einer 
Rechtsbeschwerde eingereicht, sagte der Sprecher der Behörde, Hannes 
Grünseisen, am Freitag in Erfurt der Deutschen Presse-Agentur.  
Die Staatsanwaltschaft wolle erreichen, dass das Urteil des Amtsgerichts mit den 
ihm zugrunde liegenden Feststellungen aufgehoben werde. Die Sache solle zu 
einer neuen Verhandlung und Entscheidung an einen anderen Richter 
zurückverwiesen werden." 

https://reitschuster.de/post/drosten-ich-will-ihnen-anekdoten-vermitteln/ 

Der medizinische Begriff “Anekdote” steht für unsystematisch gewonnene 
einzelne Berichte. 

….Bemerkenswert ist auch, wie oft Drosten betonte, die aktuellen Daten und 
Erkenntnisse in Sachen Mutationen seien, wenn es über die höhere 
Übertragbarkeit hinausgeht (22 bis 35 Prozent ), zum Teil nur „anekdotisch“.  

Der Professor: „Ich kann ansonsten relativ wenig an Zahlen vermitteln, ich habe 
hier zwar so allerhand Zahlen in meinen Aufzeichnungen, aber eigentlich ist das 
nicht seriös.“    

Aus derselben BPK: 

Merkel-Sprecher Steffen Seibert sagt, FFP2-Masken seien wiederverwertbar, 
RKI sagt, sie seien das in der Regel nicht. Auf Nachfrage empfiehlt das 
Gesundheitsministerium unter anderen, diese im Backofen bei hohen 
Temperaturen aufzuarbeiten. 

 

https://de.rt.com/der-nahe-osten/112111-nach-erster-pfizerbiontech-impfdosis-
tausende/ 

Nach erster Pfizer/BioNTech-Impfdosis: Tausende Israelis positiv auf 
Coronavirus getestet   22 Jan. 2021  

Etwa 189.000 Menschen wurden nach einer Impfung auf SARS-CoV-2 getestet. 
Dabei erhielten 6,6 Prozent ein positives Ergebnis, wie einem Bericht zufolge 
aus den Daten des israelischen Gesundheitsministeriums hervorgeht.   

Demnach seien mehr als 12.400 Menschen positiv auf das Coronavirus getestet 
worden, nachdem sie die erste Dosis des Vakzins von Pfizer/BioNTech erhalten 
hatten. Darunter seien auch 69 Menschen, die bereits ihre zweite Dosis 
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verabreicht bekamen, berichtet die Zeitung Haaretz unter Berufung auf das 
Gesundheitsministerium. ... 

https://de.rt.com/inland/112199-fdp-anfrage-keine-belege-fuer-derzeit-
geltende-inzidenzwerte/ 

FDP-Anfrage: Keine Belege für derzeit geltende Inzidenzwerte  

22 Jan. 2021 20:21 Uhr  

Offiziell wird der Lockdown damit begründet, dass für die Behörden eine 
Kontaktverfolgung erst unter einem Inzidenzwert von 50 möglich sei. Doch 
eine Anfrage der FDP ergab, dass es für diesen Wert kaum Belege gibt, denn 
die Kapazitäten der Behörden variieren stark. ... 

Aus den Meldedaten des Robert Koch-Instituts gehe auch nicht hervor, welcher 
Prozentsatz der mutmaßlichen COVID-19-Fälle nachverfolgt werden könne. 

Bundeskanzlerin Angela Merkel erklärte dazu am Donnerstag in der 
Bundespressekonferenz, dass dieser Wert daher stamme, dass man überlegt 
habe, wann die Gesundheitsämter die Kontakte wieder nachverfolgen können. 
Man habe sich Gedanken gemacht, was die "mittlere Leistungsfähigkeit" eines 
Gesundheitsamtes sei: 

"Daraus entsteht die 50, nicht aus irgendeiner wissenschaftlicher Grundlage." ... 

https://www.az-online.de/uelzen/stadt-uelzen/uelzen-frau-stirbt-nach-corona-
impfung-am-vortag-90176943.html 

Sie soll in der Pflege gearbeitet haben 

Coronavirus-Impfung am Vortag in Uelzen: Frau stirbt 

Nach Angaben des Landkreises Uelzen wurde die Todesursache zunächst als 
„ungeklärt“ eingestuft. Aus Sicht des ärztlichen Leiters des Uelzener 
Impfzentrums sei zunächst kein kausaler Zusammenhang zur Impfung 
erkennbar, so der Landkreis weiter. 

Die Frau starb nach AZ-Informationen in der Nacht zu gestern. Aufgrund der 
Brisanz ist bereits für den heutigen Tag eine Obduktion angesetzt. Die Polizei 
ist involviert. … 

 

 

 


